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GEMEINDERAT 
der Gemeinde Zeiselmauer-Wolfpassing 

 

N I E D E R S C H R I F T 
 

 

über die am Donnerstag, den 24. November 2016 stattgefundene Sitzung des Gemeinderates. 
Der Bürgermeister begrüßt alle Anwesenden, stellt die Beschlussfähigkeit fest und gibt die Tages-
ordnung bekannt. 
 

Beginn: 19:30 Uhr 
 

Ende: 21:10 Uhr 
 

Vorsitzender: Bürgermeister Eduard Roch 
Anwesende: 
 
 

      GGR Ing. Herbert Ziska GR Herbert Toninger 

      GGR Mag. Regina Blondiau-Köllner GR Richard Schultheis 

      GGR Walter Grosser GR Ing. Martin Pircher 

      GR Friedrich Christoph GR Christine Noisternig 

      GR Dr. Christian Coreth GR Hürmet Akbulut 

      GR Mag. Stefan Sommer GR Manfred Niedl 

      GR Schmid Michael, GR Mag. Barbara Prewein 

      GR Barbara Sündermann GR Daniel Lehr 
 
 

Entschuldigt: Vize-Bgm. Weber Michael, GGR Daniel Gürtler, GR Matthias Weber, GR Thomas 
 Weinberger 
 

Schriftführerin: Nicole Siegmeth 
 

Dringlichkeitsantrag lt. § 46 Abs. 3 der NÖ Gemeindeordnung des Bürger-

meisters – Löschungserklärung EZ 1143 und EZ 1144 KG Zeiselmauer 

(Beilage 1) 
 

Der Bürgermeister verliest seinen Dringlichkeitsantrag zur Aufnahme des Tagesordnungspunktes 
„Löschungserklärung EZ 1143 und EZ 1144, KG Zeiselmauer“.  
 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, den Dringlichkeitsantrag unter Top 8a) dem Gemeinderat zur 
Kenntnis zu bringen. 
 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 

Pkt. 1: Protokoll  
 

Das GR Protokoll der öffentlichen und nicht-öffentlichen Sitzung vom 28.10.2016 wurde an alle 
Gemeinderäte verschickt. Es sind keine Stellungnahmen eingelangt und somit gelten diese als 
genehmigt. 
 
 

Pkt. 2: 1. Nachtragsvoranschlag 2016 
 

Der Bürgermeister berichtet, dass der 1. Nachtragsvoranschlag 2016 in der Zeit vom 09.11.2016 
bis 23.11.2016 am Gemeindeamt zur öffentlichen Einsicht aufgelegen ist. Es sind keine Stellungs-
nahmen eingelangt.  
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GR Prewein stellt Fragen zu der Erhöhung der Kosten des Amtsblattes, der Denkmalpflege, zu 
den Instandhaltungskosten beim Jugendraum, zum Betrag betreffend Förderung von Solaranla-
gen, Kosten für den Energiebeauftragten und der gesunden Gemeinde, zur Wildbachverbauung, 
der Reinigungskosten beim Bahnhof, sowie dem Fahrzeugankauf beim Bauhof. Ebenfalls wird der 
Dienstpostenplan erwähnt. Alle Fragen werden vom Bürgermeister beantwortet, ebenso die An-
fragen aus der Vorstandssitzung erläutert.  
 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, den 1. Nachtragsvoranschlag 2016 in der vorliegenden Form 
zu beschließen.  
 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 

Pkt. 3: Subventionsansuchen NÖ Seniorenbund Gruppe St. Andrä-Wördern, 

Zeiselmauer-Wolfpassing 
 

Der Bürgermeister verliest das Ansuchen des NÖ Seniorenbundes betreffend Gewährung einer 
Subvention für das Jahr 2016 vom 8. November 2016. Der Mitgliederstand beläuft sich auf 230 
Personen, wovon 43 Mitglieder aus Zeiselmauer-Wolfpassing sind.  
 

Coreth stellt den Antrag, dem NÖ Seniorenbund eine Subvention in der Höhe von € 250,00 aus-
zubezahlen und damit an die Förderung des Pensionistenverbandes anzugleichen.  
 

Der Antrag wird mit  13 Ja-Stimmen (Roch, Coreth, Sündermann, Ziska, Sommer, Friedrich,  
    Akbulut, Pircher, Grosser, Toninger, Niedl, Schmid, Schultheis)  
    3 Enthaltung (Prewein, Blondiau-Köllner, Lehr) 
    1 Gegenstimme (Noisternig) 
angenommen. 
 
 

Pkt. 4: Beitragsregelung (Richtlinie) für die Nachmittagsbetreuung im Kinder-

garten 
 

Der Bürgermeister verliest das Schreiben der NÖ Landesregierung betreffend Änderung des Kin-
dergartengesetzes 2006 – Beitragsregelung für die Nachmittagsbetreuung vom 27.10.2016. Es 
muss ein Mindestbetrag von € 50,00 eingehoben werden. Der NÖ Gemeindebund gibt Vorschläge 
für die Regelung für Härtefälle. Amtsleiter Peter Ohnewas aus St. Andrä-Wördern hat sich eben-
falls Gedanken gemacht und einen Vorschlag an die Nachbargemeinden geschickt. Das Mail wird 
ebenfalls vom Bürgermeister verlesen. Niedl empfiehlt die Regelung für Härtefalle im Sozialaus-
schuss zu finden.  
 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, folgende verpflichtete Minimum Erhöhung laut Vorschlag von 
der Gemeinde St. Andrä-Wördern zu beschließen: 
 

Ab 01.01.2017 
Bis 20 Stunden Betreuungszeit/Monat € 50,00 (inkl. Ust) 
Bis 40 Stunden Betreuungszeit/Monat € 60,00 (inkl. Ust) 
Bis 60 Stunden Betreuungszeit/Monat € 84,50 (inkl. Ust) 
Bis 80 Stunden Betreuungszeit/Monat € 96,50 (inkl. Ust) 
 

Der Sozialausschuss soll sich mit der Regelung der Härtefälle befassen. Es wird angedacht für 
2017 den Fonds zu erhöhen.  
 

Der Antrag wird mit  2 Gegenstimmen (Sommer, Noisternig) 
   3 Enthaltungen (Akbulut, Blondiau-Köllner, Lehr) 
   12 Ja-Stimmen (Roch, Coreth, Sündermann, Ziska, Grosser, Friedrich 
   Schmid, Niedl, Toninger, Schultheis, Prewein, Pircher) 
beschlossen. 
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Pkt. 5: Bestellung einer neuen Kassenverwalterin und Kassenverwalter-

Stellvertreterin  
 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, ab 01.01.2017 Frau Nicole Siegmeth zum Kassenverwalterin 
und Frau Biljana Milinkovic-Ivanovic zur Kassenverwalter Stellvertreterin zu bestellen.  
 

Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 
 

Pkt. 6: Festlegung für den Betrag für die Erläuterungen der Abweichungen 

gegenüber dem Voranschlag 
 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Grenzen für die Erläuterungen der Abweichungen beim 
Rechnungsabschluss gegenüber dem Voranschlag neu festzulegen und damit eine Erleichterung 
bei den Begründungen zu erlangen. Es sollen nur mehr Begründungen ab einem Betrag von über 
1.500,00 und mehr als 20 % oder über 1.500,00 notwendig sein.  
 

Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 
 

Pkt. 7: Ankauf einer Sitzgelegenheit für Kindergarten Zeiselmauer 
 

Der Bürgermeister verliest das Schreiben des Kindergartens Zeiselmauer von Leiterin Ingrid Gut-
lederer vom 10.11.2016, in welchem um Anschaffung einer Sitzgelegenheit ersucht wird. Es liegen 
2 Angebote eines 3er Sofas vor: 
Fa. Wehrfritz  € 393,00 brutto 
Fa. Aurednik € 299,00 brutto 
 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, den Ankauf um max. € 400,00 brutto zu beschließen. 
 

Der Antrag wird mit  2 Enthaltungen (Pircher, Friedrich) 
    15 Ja-Stimmen (Roch, Grosser, Ziska, Sommer, Coreth, Sündermann,  
    Akbulut, Noisternig, Schultheis, Blondiau-Köllner, Toninger, Niedl, Schmid,  
    Lehr, Prewein) 
angenommen.  
 
 

Pkt. 8: Löschungserklärung EZ 593, Parz. Nr. 668/8, KG Wolfpassing 
 

Der Bürgermeister verliest das Schreiben von Notar Dr. Strommer betreffend Löschungserklärung 
von Siegfried und Margarete Fuchs vom 11.11.2016. Das Wiederkaufsrecht gem P IX aufgrund 
des Kaufvertrages vom 13.10.1980 der EZ 593, Parz.Nr. 668/8, KG Wolfpassing soll gelöscht 
werden.  
 

Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Löschungserklärung zu beschließen. 
 

Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 
 

Pkt. 8a): Dringlichkeitsantrag lt. § 46 Abs. 3 der NÖ Gemeindeordnung des 

Bürgermeisters – Löschungserklärung EZ 1143 und EZ 1144 KG Zeiselmauer 

(Beilage 1) 
 

Der Bürgermeister verliest die Löschungserklärung des Notariat Mag. Barbara Figl betreffend der 
Liegenschaften EZ 1143 und 1144, KG Zeiselmauer von Mag. Bernhard Klaus und MMag. Ste-
phan Klaus vom 10.11.2016. Die Reallast der Herstellung der Straße, der öffentlichen Beleuch-
tungsanlage und des Feuerwehrbrunnes sowie der Vermarkung der Straßenzüge gem P 1-6 Ge-
meindetagsbeschluss 1937-01-24 soll gelöscht werden.  
 

Der Bürgermeister stellt den Antrag die Löschungserklärung zu beschließen. 
 

Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
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Pkt. 9: Ersatzanschaffung Alarmierung und Fernwartung WVA Wolfpassing 
 

Der Bürgermeister berichtet über das Angebot von der Firma Rittmeyer betreffend neue Alarmie-
rung und Fernzugriff auf den Leitsystemrechner der Wasserversorgung Wolfpassing in der Höhe 
von € 6.602,57 netto. Er stellt den Antrag die Ersatzanschaffung zu beschließen. 
 

Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 
 

Pkt. 10: Beschlüsse des Gemeindevorstandes 
 

Der Bürgermeister berichtet laut GGR Beschluss, den Gemeindebediensteten eine Weihnachts-
zuwendung in Form von Rosenarcarde, IQ Tankstelle bzw. Edenred Gutscheinen in der Gesamt-
höhe von € 3.280,00 gewährt zu haben.  
 
 

Pkt. 11: Berichte  
 

Der Bürgermeister berichtet über Folgendes: 
 

 

 NÖ Agrarbezirksbehörde und Arbeitsprogramm für die Erhaltung der Güterwege im Jahr 
2017 in der Höhe von € 15.000,00 vorgesehen 

 Schreiben BH Tulln betreffend Prewein und Beschluss des Gemeinderates zur Varianten-
untersuchung der Ortswasserleitung wurde verlesen 

 Absage PMS Öffentlichkeitswerbung GmbH&Co KG betreffend Tempoinfogerät  

 Valorisierung der Gemeindeverwaltungsabgaben per 1.1.2017 

 Dankeschreiben NÖ Zivilschutzverband 
 
Prewein berichtet, dass eine Verhandlung zum Bauansuchen betreffend Umfahrung Königstetten 
mit den Grundeigentümern und unter anderen Bürgermeister von Tulbing stattgefunden hat. Sie 
fragt, was der Bürgermeister in Zukunft dagegen unternehmen will, da der Gemeinderat 2 Resolu-
tionen diesbezüglich unterschrieben hat. Sie möchte ebenfalls eine Kopie der Verhandlungsschrift 
bekommen. Der Bürgermeister gibt keine Stellungnahme ab und die Verhandlungsschrift steht der 
Gemeinde nicht zur Verfügung, da das Verfahren nicht öffentlich ist. 
 
Da nichts mehr vorgebracht wird, schließt der Bürgermeister die öffentliche Sitzung um 21:10 Uhr. 
 


